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Sitzungssaal des KGRE in Straßburg (Foto: Landtag M-V)

Der Kongress der Gemeinden und Regionen (KGRE) beim Europarat, an dem der

Landtagsabgeordnete Tilo Gundlack online teilnehmen wird, wird seine 41. Sitzung vom 26. bis 28.

Oktober 2021 in hybridem Format (s. Link) abhalten.

Im Rahmen der COVID-19-Gesundheitskrise wird der KGRE mit Carlo Monticelli, dem designierten

Gouverneur der Entwicklungsbank des Europarates, und Ulrik Vestergaard Knudsen, dem

stellvertretenden Generalsekretär der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und

Entwicklung (OECD), eine Debatte über die verschiedenen Hebel der "Erholung nach COVID-19"

führen.

/aktuelles/artikel
https://www.coe.int/en/web/congress/41st-session
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Die Herausforderungen der Migrationspolitik werden in zwei Debatten erörtert: "Regionen und

Diaspora" und "Migration: Anhaltende Herausforderungen für Städte und Regionen" unter

Beteiligung von Botschafter Drahoslav Štefánek, Sonderbeauftragter des Generalsekretärs des

Europarates für Migration und Flüchtlinge, und Erini Dourou, Berichterstatterin des KGRE für

Migrationsfragen.

Der Kongress wird die Monitoring-Berichte über Albanien, Zypern, die Niederlande,

Nordmazedonien und Spanien im Rahmen seiner Überwachung der Einhaltung der Europäischen

Charta der kommunalen Selbstverwaltung durch die Mitgliedstaaten des Europarates annehmen.

Auf der Tagesordnung stehen außerdem Debatten zu den Themen "Arbeitsbedingungen von

gewählten Vertretern in Zeiten von Hassreden und Fake News im Internet", "Home-Sharing-

Plattformen: Herausforderungen und Chancen für Kommunen", "Interregionale und

grenzüberschreitende Zusammenarbeit für eine bessere territoriale Integration in Europa" und

"Lebenslanges Lernen für lebenslange Beschäftigung junger Generationen: eine Herausforderung

für die Regionen". Darüber hinaus werden im Rahmen der Kongressinitiative "Verjüngung der

Politik" Jugenddelegierte Projekte aus der Praxis vorstellen.

Zu den eingeladenen Persönlichkeiten gehören neben dem Gouverneur der Entwicklungsbank des

Europarates und dem stellvertretenden Generalsekretär der OECD auch die stellvertretende

Innenministerin Albaniens, Romina Kuko, der Innenminister Zyperns, Nicos Nouris, der

Staatssekretär für Sicherheitspolitik Ungarns, Péter Sztáray, der Minister für territoriale

Angelegenheiten Nordmazedoniens, Goran Milevski, und die Generalsekretärin für territoriale

Koordination Spaniens, Miryam Alvarez Páez .

Die Zeremonie für die 7. Ausgabe des Dosta! - Kongresspreises findet ebenfalls statt. Der Preis

wird den Gemeinden Torres Vedras (Portugal), Argostoli (Griechenland) und Salford (Vereinigtes

Königreich) für ihre Initiativen zur Integration von Roma und anderen fahrenden Personen

verliehen.


